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DIB WAHRHBIT ÜBBR DIB SOHAMANISMUS PRAXIS 


Schamanenschule 

Die Schamanenstube ist 
ein geselliger Ort, an wel- 
chem dem Leben boden- 
ständig begegnet werden 
kann. Nach und nach 
entdecken Sie eigene neue 
Sichtweisen auf Ihren 
Alltag und beginnen viel- 
leicht mit kleinen Verän- 
derungen. Sie integrieren 
Ihre Lebenserfahrung als 
Mensch und erweitern sie 
um schamanische Tech- 
nik. Nehmen Sie teil und 
schauen Sie zu, ob etwas 
passiert. 

Der Prozess beginnt mit 
dem Lernen des schama- 
nischen Reisens: 


Wäre es nicht schön, heilen zu können? - Wie wäre es mit einem Medizinstudium? 


» Kurs schamanisches Reisen 


Eine therapeutische Praxis hat zum Ziel, 
die Lebensqualität ihrer Kundschaft zu 
erhöhen. Deshalb ist eine schamanische 
Praxis ist nicht von schönen Dingen 
durchzogen, sondern eben von Krankhei- 
ten und von Problemen. Während der 
Ausbildung der Schamanenstube wird das 
klar. Es kommen Menschen mit schweren 
Krankheiten, denen man begegnet. Da 
merkt man eines: es geht um harte Arbeit. 

Heilen von Krankheiten 

Sie dürfen als Schamanismus Therapeutin 
und Therapeut nicht heilen. Das dürfen 
Ärzte. Die Therapie darf die ärztliche Ver- 
sorgung begleiten, aber nicht ersetzen. 

Was immer in einer Schamanismus Praxis 
getan wird: es bleibt stolzlos. Vielleicht 
haben Sie in der Kundschaft Sinneswandel 
ausgelöst und die Kunden eigene Wege 
finden lassen, wie sie ihr Leben gestalten 
können. Das kann dazu führen, dass 
selbst schwere Krankheiten verschwinden. 
Es besteht aber immer die Aussage, dass 
die medizinische Arbeit alleinig für die 
Heilung verantwortlich ist. Das muss so 
sein. Offiziell gibt es keinen schamani- 
schen Akt, der heilt. Warum tut man das 
denn? - Es gibt nur einen plausiblen 
Grund: weil man es kann und dafür keinen 
Stolz fordert. 


Schamaninnen und Schamanen 

In Gegenden, da die medizinische Versor- 
gung nicht gegeben ist, bleiben den Kran- 
ken nur die Schamanen und Geistheiler. 
Dort macht diese Arbeit. Der Schamane ist 
dort eine Institution, eine Einrichtung mit 
sozialem Wert. Das Amt des Heilers beklei- 
det jemand, der auf alte und herkömmliche 
Weise Krankheiten angeht. Dieses "Wun- 
der" -Wissen ist lernbar. Oftmals sind es 
Menschen mit Einschränkungen, die im 
sozialen Gefüge keinen ausreichenden 


Beitrag leisten können. So kommt es zur 
Bezeichnung der typischen "Schamanen- 
krankheit". Das ist oft die Epilepsie. Sobald 
es in einer Gemeinschaft einen Arzt gibt, 
kann der Schamane wieder normal krank 
sein und sein Handwerk niederlegen. 

Was bringt Schamanismus? 

Es gibt zwei Grundzüge, die im Schama- 
nismus enthalten sind: 

Schamanisches Reisen 

Die schamanische Reise ist eine tiefe Be- 
schäftigung mit sich selbst und dem Gefü- 
ge, in welchem man sich bewegt. Bei Prob- 
lemen im Leben bietet sie unzählige Mög- 
lichkeiten, diese anzugehen. Bei Krankhei- 
ten gibt es Unterstützendes in den Fragen: 
was tue ich, dass sich eine Krankheit bei 
mir wohl fühlt und was tue ich dafür, 
krank zu sein. Die Klärung dieser Fragen 
kann sehr weite Kreise ziehen und bei der 
ärztlichen Heilung helfen. 

Schamanisches Wirken 

Beim schamanischen Wirken geht es um 
Kraft. Diese findet sich im Innern. Ihre 
Freisetzung findet meistens in Ritualen 
statt. Hinzu kommt die Arbeit in Systemen, 
sprich in Ordnungen, die zur Erhöhung 
der Lebensqualität führen kann. Was 
Krankheiten anbelangt, sind die schamani- 
sche Extraktion und Seelenteilrückholung 
zu nennen. Diese beiden Techniken gehö- 
ren wieder in den Bereich der zusätzlichen 
Unterstützung zur medizinischen Versor- 
gung. 

Man kann beides lernen, weil es sich ein- 
fach nur um Techniken handelt. Wir haben 
früher schon von der sogenannten Entmys- 
tifizierung gesprochen: wenn das jeder 
lernen kann, ist es nichts Mystisches 
mehr. Die Esoterik hat im Schamanismus 
nichts zu suchen. 



Erklärte Mystik 

Die Schule für Schama- 
nismus bringt Ihnen die 
Techniken der Schamanen 
bei. Auf normalen Ver- 
standeswegen erleben Sie 
Dinge, die von aussen 
fantastisch klingen. Sie 
tauchen ein und entwi- 
ckeln ein tiefes Verständ- 
nis für sich und Ihre Um- 
welt. 

Der Blog der Schamanen- 
stube liefert tiefe Einblicke 
für Mehr-Leser. 


Visionssuche Sertig 

Ergattern Sie sich den 
letzten freien Platz. 



Halle der Runen-Karten 

Der schamanische Umgang 
mit Runen als Orakel: der 
Runenwurf mit schamani- 
scher Deutung einfach er- 
lernt. 


Zeitungsarchiv 

Alle Ausgaben der Schamanismus Zeitung kön- 
nen gratis heruntergeladen werden: 

• Therapie • Gefühle 

• Praxis • Wahrnehmungen 
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